
Fragestunde Junisession 2021 

Graubünden ist mit seiner Teststrategie einen fortschrittlichen und richtigen Weg 

eingeschlagen. Leider wurde dieser Weg seitens des Bundes viel zu wenig anerkannt und 

konnte erst spät seine Wirkung entfalten.  

Nun sind wir aber in einer nächsten Phase der Pandemie angelangt. Seit längerem ist 

bekannt, dass wohl eine einfache JA / NEIN Antwort auf die Frage, ob eine Patientin oder ein 

Patient infiziert ist, nicht mehr ausreichen wird. Je länger je wichtiger wird die Frage sein, 

welche Virusmenge eine Patientin oder ein Patient aufweist. 

 

Daher meine Frage: 

1. Teilt die Regierung diese Meinung? 

2. Sieht die Regierung diesbezüglich ebenfalls Handlungsbedarf? 

 

Vielen Dank für die Beantwortung meiner Fragen. 

 

Jan Koch, Chur, 07.06.2021 

 


